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Verein Bündner Sonderschul- und Kleinklassen¬
lehrer VBSK

Der folgende Kurzbericht soll über die
des Vorstandes informieren.

1. Berufswahlfragen von Sonder¬

und Kleinklassenschülern

Der Vorstand des VBSK setzt sich mit
diesem Problem, das an der letzten

Jahresversammlung zur Sprache kam,

eingehend auseinander. Er hat
beschlossen, mit einer Umfrage bei den

betreffenden Lehrkräften unseres

Kantons möglichst viele Informationen

einzuholen. Mitte Oktober hat

Martin Wittwer, Vorstandsmitglied
des VBSK, einen Fragebogen
versandt. Wir hoffen, dass viele Kolleginnen

und Kollegen uns ihre Antworten
und Meinungen mitteilen.

2. Weiterbildung

Diesem Problemkreis wird weiterhin
besondere Beachtung geschenkt. Der

Vorstand erachtet es als wichtig, dass:

die Kurswoche im August unter neuer
Leitung und Thematik weitergeführt
wird. In Zukunft wird uns auch die

Frage betreffend dem Thema «Neue

Mathematik in Kleinklassen» besonders

beschäftigen.

3. Beratung für Sonder- und Klein¬

klassenlehrer im Kanton

Eine vom ED (G. Gartmann,) zugestellte

Umfrage wurde im Vorstand be¬

Aktivitäten

sprachen. Die darin angesprochene
und schon mehrfach geforderte
heilpädagogische Beratung erachten wir
als sehr wichtig. Über Art und
Realisierbarkeit derselben muss noch
diskutiert werden. Der Vorstand des

VBSK ist bereit, dabei mitzuhelfen.

4. Kommissionstätigkeit

R. Casty und W. Mattle sind Vertreter
des VBSK in der von der Regierung
eingesetzten Kommission, die unter
der Bezeichnung «Arbeitsgruppe zur

Bearbeitung von Problemen der
Kleinklassen» seit Februar 1989 tätig ist.

Die Kommission beschäftigt sich vor

allem mit der Frage, wie die im
revidierten Schulgesetz des Kantons
festgehaltenen Inhalte bzw. Forderungen
bezüglich der Kleinklassen in unserem
Kanton verwirklicht werden können.

5. Symposium

Die Organisatoren des ersten Symposiums

für heilpädagogische Lehrkräfte

der Deutschschweiz, das am 12.

November 1986 in Zug mit viel Erfolg

durchgeführt wurde, wollen im

nächsten Jahr (am 14. November

1990) im Casino in Zug ein zweites

Symposium organisieren. Der VBSK

gehört mit andern Organisationen zu-
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sammen zur Trägerschaft dieses

bedeutenden Anlasses.

7. Signet

Das hübsche und aussagekräftige
Signet unseres Vereins, das zum erstenmal

im Bündner Schulblatt erscheint,
verdanken wir Christian Schmid,

Davos. Es ist unschwer festzustellen,
dass er sich bei der Gestaltung an eine

für uns wesentliche Aussage von
Pestalozzi gehalten hat. Besten Dank!

WM

Rechtschreibreform —

ein wichtiger und lohnender
Unterrichtsgegenstand!

Wissen Sie schon
dass das grösste Peddigrohrlager in der

Schweiz in Degersheim liegt?

Bei der Firma PEDDIG-KEEL sind ca. 30 000 kg
Peddigrohr zum Versand bereit.
Das Angebot reicht von 1 bis 24 mm, natur oder
geräuchert, alles erste Qualität (Blauband).

Verlangen Sie doch einfach eine Preisliste bei:

PEDDIG-KEEL
Peddigrohr und Bastelartikel
9113 Degersheim, 071 5414 44
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